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Blutspendeaktion  

Nähere Informationen 

auf Seite 22 

 

Ferienpass 

Danke an alle Veranstalter 

 

 

Stellenausschreibung  

Nähere Informationen 

auf Seite 8 bis 10 
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Information des Bürgermeisters  
 

Der Sommer ist vorüber und die meisten von 

uns sind nach hoffentlich erholsamen und ent-

spannten Urlaubswochen oder Ferien wieder 

am Arbeitsplatz und in der Schule zurück.  

Herzlich Willkommen alle 14 Schulanfänger 

unserer Volksschule und unsere Jüngsten, die 

mit dem Besuch der Krabbelstube und des 

Kindergartens am Beginn eines neuen Lebens-

abschnitts stehen. 

Rückblickend gesehen ist Gott sei Dank unse-

re Gemeinde im diesjährigen Sommer von Un-

wettern bis auf den Sturm und den Stark- und 

anschließenden Dauerregen am letzten Au-

gustwochenende großteils verschont geblie-

ben. 

Nur wenige Kilometer von uns entfernt sind 

diese Naturereignisse oft nicht so glimpflich 

ausgegangen und haben zu großen Sach- und 

auch Personenschäden geführt. 

Vielen Dank in diesem Zusammenhang den 

Kameraden:innen der Feuerwehr Ort, die am 

28. August noch um Mitternacht ausgerückt 

sind, um vorsorglich den dann doch nicht not-

wendig gewordenen Hochwasserschutz an der 

Antiesen zu aktivieren. 

Bericht aus dem Gemeinderat  

Der Gemeinderat und auch noch öfter der Ge-

meindevorstand waren in der Sommerpause 

aktiv und so fanden zwei Gemeinderatssitzun-

gen und mehrere Vorstandssitzungen statt. 

Schon am 6. Juli beschloss der Gemeinderat 

einstimmig die Vergabe der Umrüstung der 

gesamten Straßenbeleuchtung auf energie-

sparende LED-Leuchtkörper zu Kosten von ca. 

ϵ 215.000,- an die Firma EWW ̙  E-Werk Wels. 

Hier gibt es umfangreiche Förderungen, die 

die Kosten für die Gemeinde wesentlich redu-

zieren. Im alltäglichen Betrieb selbst wird sich 

dies auch durch eine merkliche Reduktion des 

Verbrauchs und der Stromkosten auswirken.  

Der Gemeinderat war einstimmig der Mei-

nung, dass wir eine gänzliche Abschaltung der 

Leuchten in den Nebenstraßen während der 

Nachstunden von z.B. 23-05 Uhr nicht wollen. 

Als Gemeinde direkt an einer Autobahnab-

fahrt mit seinen Vor- und Nachteilen soll uns 

die Ortsbeleuchtung ein gewisses Sicherheits-

gefühl vermitteln und ungebetene Gäste fern 

halten. 

Die Umrüstarbeiten an insgesamt ca. 150 

Leuchten sind bereits voll im Gange und sol-

len noch im September abgeschlossen wer-

den. Jedenfalls haben wir bereits sehr positive 

Rückmeldungen aus der Bevölkerung bekom-

men, da das Licht mit dieser neuen Technik 

nun dorthin leuchtet wo es soll. Auf die Fahr-

bahn und den Gehsteig und nicht in die Gär-

ten oder Schlafzimmer. 

Geschätzte Orterinnen und Orter, liebe Kinder und Jugendliche!  
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In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat um 

ca. ϵ 50.000,- die Inspektion und Reinigung 

eines Teils der Abwasserbeseitigungsanlage ̙  

sprich des Kanals an die Fa. WDL vergeben. 

Arbeiten, die alle 10 Jahre gesetzlich vorge-

schrieben durchgeführt werden müssen. 

Formelle, jedes Jahr notwendige Beschlüsse 

betreffend Öffnungszeiten und Tarife fasste 

der Gemeinderat für den Kindergarten und die 

Krabbelstube. 

Unter dem Punkt Allfälliges informierte ich 

den Gemeinderat über eine Petition einer Bür-

gerinitiative aus unserer Nachbargemeinde 

Reichersberg über deren Bedenken gegen ei-

ne dort geplante Betriebsansiedelung. 

Am 23. August fand bereits eine weitere Ge-

meinderatssitzung statt. Hier behandelten wir 

den Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft 

zu unserem Rechnungsabschluss 2022 und 

nahmen diesen einstimmig zur Kenntnis. 

In einem Dringlichkeitsantrag informierte ich 

den Gemeinderat über ein Schreiben des Am-

tes der OÖ Landesregierung das eine beab-

sichtigte Aufstockung unserer Gemeinde nach 

dem Tourismusgesetz von Klasse C in Klasse B 

vorsieht. Diese Aufstockung hätte eine Erhö-

hung der Abgabe unserer Gewerbebetriebe an 

den Tourismusverband zu Folge. Man kann 

glaublich mit Sicherheit behaupten, dass Ort 

im Innkreis keine typische Tourismusgemein-

de ist. Unsere Nächtigungszahlen stammen 

großteils von Campern während des Wood-

stock Festivals, von denen aber unsere Gewer-

bebetriebe wenig Einnahmen erzielen. Daher 

erfolgte der Antrag der Gemeinde Ort an die 

OÖ Landesregierung, von einer Aufstockung 

der Ortsklasse abzusehen. 

Weiters erfolgte in dieser Sitzung der Be-

schluss zur Ausschreibung der Funktion des 

Amtsleiters. 

Unter dem Punkt Allfälliges informierte ich die 

Gemeinderäte über die Ablehnung meines 

Antrages auf eine Geschwindigkeitsbeschrän-

kung vom Kreisverkehr weg über den 

Unimarkt, das Hotel RIMO bis zum Beginn un-

seres Ortsgebietes auf Höhe der Metzgerei 

Bachinger. Dieser Antrag wurde leider von der 

Bezirkshauptmannschaft abgelehnt. 

Zum wiederholten Male erfolgte auch eine In-

formation über ein neuerlich eingelangtes 

Schreiben eines Bürgers zur Kenntnisnahme 

an die Mandatare. 

Es ist mir auch ein Anliegen, mich bei den Ge-

meinderäten und dem Gemeindevorstand für 

die über die Parteigrenzen hinweg aktuell sehr 

gute und kooperative Zusammenarbeit und 

die Teilnahme an oft kurzfristig einberufenen 

Besprechungen und Sitzungen zu bedanken.  

Eröffnung Diskothek  

Seit Ende August ist mittels Werbeaussendung 

bekannt, dass die Diskothek im Ortszentrum 

wieder eröffnet werden soll und selbstver-

ständlich wurde ich von Bürgern darauf ange-

sprochen. Die Bezirkshauptmannschaft wurde 

von mir umgehend darauf hingewiesen, dass 

im Bereich des Lokals kaum eigene und auch 

kaum öffentliche Parkplätze vorhanden sind.  

Tatsache ist, dass sowohl die Gemeinde und 

ich als Bürgermeister keinen Einfluss auf den 

Betrieb dieses Lokals haben.  

Allfällige mögliche Lärmbelästigungen, Über-

tretungen hinsichtlich Parken auf öffentlichen 

Straßen oder auf Privatflächen udgl. sind der 

Polizei anzuzeigen oder privatrechtlich 

(Besitzstörung) zur Anzeige zu bringen.  
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Anzuführen ist, dass natürlich auch gegenüber 

dem Betreiber und dessen Gästen grundsätz-

lich die Unschuldsvermutung gilt und anzu-

nehmen ist, dass selbstverständlich die gesetz-

lichen Bestimmungen eingehalten werden. 

Woodstock der Blasmusik 2023  

Ca. 87.000 Besucher aus Nah und Fern waren 

Ende Juni bei herrlichem Wetter wieder bei uns 

beim WOODSTOCK der BLASMUSIK zu Gast. 

Mehr als 1 Million Fernsehzuseher sahen lt. 

Veranstalter die verschiedenen Übertragungen 

des Festivals im ORF. Heuer ist es erstmals da-

zu gekommen, dass Besucher auch aus unserer 

Gemeinde der Eintritt verwehrt wurde, da die 

von der Behörde genehmigte Gesamtbesu-

cherzahl für das Gelände an diesem Tag bereits 

erreicht war. Bitte um Verständnis, dass es 

nicht im Einflussbereich der Gemeinde oder 

des Bürgermeisters liegt, hier durch Interventi-

on Ausnahmen zu ermöglichen.  

WOODSTOCK der BLASMUSIK ist mittlerweile 

ein Festival, dass man zu den Großveranstal-

tungen in diesem Bereich in Österreich zählen 

kann. Erwähnenswert ist mir jedenfalls, wie 

schnell und ordentlich der gesamte Abbau und 

die Müllentsorgung erfolgte. Vielen DANK dem 

ganzen WOODSTOCK-TEAM! 

Lärmschutz A8  

Die Arbeiten an der Lärmschutzwand im Be-

reich unserer Gemeinde sind nun großteils ab-

geschlossen. Wie schon in der letzten Ausgabe 

von mir angeführt, empfinde nicht nur ich, 

sondern wie mir berichtet wird, auch andere 

Orter Bürger:innen eine merkliche Verbesse-

rung durch diese bauliche Maßnahme mit der 

Erhöhung der Lärmschutzwand auf nunmehr 4 

Meter bzw. auch die Verlängerung in Richtung 

Hübing. 

Aktuelle Kinderzahlen aus unseren Kinder-

betreuungseinrichtungen  

Krabbelgruppe:   12 Kinder 

Kindergarten:    78 Kinder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Team des Kindergartens und der Krabbel-

stube. 

Volksschule:  

4 Klassen mit insgesamt 70 Schüler:innen 

Damals 
In dieser Rubrik möchte ich hier gelegentlich 

eine kurze Meldung aus längst vergangener 

Zeit aus unserer Gemeinde wiedergeben. Diese 

Berichte stammen allerdings aus der Rieder 

Volkszeitung vor  100 Jahren, die offenbar da-
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mals wöchentlich ausgeschnitten und in einer 

Chronik zusammengefasst wurden. 

So findet sich aus dem Juni 1922 zur 

(unglaublichen) Kinderanzahl in der Orter 

Schule folgender Eintrag: ăWährend im letzten 

Mai noch 53 Kinder den Schulbesuch anfingen, 

haben wir heuer nur 28 ABC-Schützen. Die 277 

Kinder der gesamten Schule verteilen sich auf die 

einzelnen Klassen in folgender Weise: 1. Klasse 

92, 2.Klasse 77, 3.Klasse 55 und verkürzter Un-

terricht 53 Kinder.ò Mit freundlichem Gruß 

Bürgermeister Walter Reinthaler 

Wir suchen einen Christbaum für den Dorfplatz  

Falls sich die Fichte oder Tanne in Ihrem Garten aufgrund der Größe für die Ver-

wendung als Christbaum in Ihrem Wohnzimmer schon als zu groß erweist und so-

wieso heuer gefällt werden soll - der Orter Dorfplatz wäre eine gute Möglichkeit, 

diesen Baum noch einmal in der Adventzeit erstrahlen zu 

lassen.  

Informationen bei unserem Bauhofmitarbeiter Manfred Kinzlbauer oder am Gemeindeamt. 

Christbaum wird gesucht  
 

 

 

 

Schwimmkurse  

Im Juni und Juli haben sich insgesamt 8 Orter 

Kinder im Freibad ins kühle Nass gewagt und 

einen ersten Schwimmkurs absolviert. Wir gra-

tulieren sehr herzlich dazu. Diese Kurse wur-

den durch die Gemeinde Ort und die Gesunde 

Gemeinde mit ϵ 20,- unterstützt. 

Gehweg  

Vielen Dank an die Straßenmeisterei Obernberg 

für den einfachen Gehweg entlang der Harter 

Landesstraße zum Bauernhof Fam. Dietrich 

(Furtner). Dieser Weg 

soll zur Verkehrssi-

cherheit für die Fuß-

gänger an der viel 

befahrenen Landes-

straße beitragen. 

Anmeldung Orter Adventfenster 2023  
 
Auch heuer sind wieder die schon traditionellen Adventfenster geplant. 

Anmeldungen und nähere Informationen zum geplanten Ablauf ab sofort unter  

sreinthaler@gmx.at oder 0664/6257199 abends (Sabine Reinthaler) möglich. 



с  

Berichte Ferienpassaktionen  

Eine Nacht im Turnsaal  ̙durchgeführt vom Elternverein Ort  

Am Freitag, 21. Juli trafen wir uns vor der Turnhalle. Mit 15 Kindern gingen wir auf den Spielplatz 

ɔƌ ɔƖȡ ±Ⱥʞ"ȡ "ɔȡˈɔȺƶb±Ɩ ƌĜȺ {ƶȡ±Ɩ ȡlĊĜ±ȶ±Ɩˮ Ƞ"lŦĊɢǺí±Ɩˮ ȠŴ"lŦŴĜƖ±ˮ ȠlĊʞɔƖôȺɔlĊˮ ì"ƖôȡǺĜ±Ŵ±ˮ˲

Als es finster wurde gingen wir zurück zur Turnhalle, da wir uns eine kleine Stärkung verdient ha-

ben. Wir richteten unser Schlaflager ein und danach gab es noch eine Schnitzeljagd. Die vielen 

Aufgaben wurden allen Kindern gemeistert. Im Turnsaal wurden verschiedene Tischspiele auspro-

biert, bis endlich der Kinofilm mit frisch gemachten Popcorn begann. Nach kurzem Getuschel und 

Gequatsche fielen allen Teilnehmern die Augen zu und es herrschte Ruhe. Früh morgens war Tag-

wache um zu Frühstücken und Spiele zu spielen. Insgesamt war es für die Kinder eine gelungene 

und lustige Veranstaltung. 

 

Neues aus unserer Gemeinde  
 
Erfolgreiche Prüfungen absolviert  

Mit Freude und Stolz gratulierte Bürgermeister Walter Reinthaler 

mit Blumensträußen drei Bediensteten für die ausgezeichneten 

Leistungen im Rahmen von Dienstprüfungen. Foto v.l.n.r.: Tatjana 

Matanovic, Vanessa Wiesner, Renate Kühberger, und Bgm Walter 

Reinthaler. Weiters absolvierte Simon Reisegger den Grundkurs für 

Kanalisationsanlagen mit sehr gutem Erfolg. 

90. Geburtstag  

Altbürgermeister (von 1972 bis 1991) Karl Egger feierte am 13. 

September seinen 90. Geburtstag. Herzliche Glückwünsche im Na-

men der Gemeinde Ort überbrachte Bürgermeister Walter Reintha-

ler. 
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Bachexkursion  ̙durchgeführt vom OÖ Naturschutzbund mit Julia Kropfberger  

Herzlichen Dank an die Begleitpersonen Silvia Partinger, Angelika Detzlhofer und Elisabeth Büchl. 

Goldgräber, Schatzsucher, Artefakt Jäger  ̙durchgeführt von der Pfarre Ort  

Die Gemeinde Ort im Innkreis bedankt sich sehr herzlich bei den Vereinen und 

Institutionen für die großartigen Angebote und die zahlreichen Teilnahmen.  

Schnuppertraining  ̙durchgeführt vom Judoverein Ort  


